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Persönliche Daten 

 

Name:     Laut 

Vorname:    Jens Peter 

Geburtsort:    Hannover 

Geburtsdatum:   06.01.1954 

 

 

 

Studium 

 

WS 1972/73 - SS 1973  Studium der Germanistik und Philosophie in Göttingen 

SS 1976  - WS 1980/81  Studium der Vergleichenden Religionswissenschaft, 

Turkologie und Indologie an den Universitäten Marburg 

und Gießen 

17.12.1980 Magisterprüfung im Fach Religionswissenschaft mit dem 

Prädikat „sehr gut“ 

18.04.1985    Promotion zum Dr. phil. im Fach Turkologie (Neben- 

     fächer: Religionswissenschaft und Indologie) 

     mit dem Gesamtprädikat „magna cum laude“ 

10.11.1993 Abschluß des Habilitationsverfahrens im Fach 

Turkologie (Universität Göttingen), Tätigkeit als 

Privatdozent in Göttingen 

 

Berufliche Tätigkeiten 

 

01.01.1981 - 31.12.1984 Mitarbeiter des DFG-Projekts Indische Lehnwörter im  

 Alttürkischen  (Universität Gießen) 

01.01.1985 - 31.12.1988 Mitarbeiter des DFG-Projekts Tübinger Atlas des Vor-  

 deren Orients [Fachgebiet Islamkunde] (Universität 

 Tübingen) 

01.08.1992 - 31.12.1992 Werkvertrag bei der Katalogisierung der Orientalischen  

 Handschriften in Deutschland (KOHD) 

01.01.1993 - 31.12.1994 Mitarbeiter bei der KOHD 

01.01.1995 - 30.09.1996 Wissenschaftlicher Angestellter bei der KOHD 

 diverse Lehraufträge an den Universitäten Gießen,  

 Bonn und Marburg 

01.10.1996 - 20.01.1997 Vertretung der Professur (C 3) für Islamwissenschaft/ 

 Turkologie an der Universität Freiburg i. Br. 

21.01.1997 – 30.09.2008 Professor (C 3) für Islamwissenschaft/Turkologie an der 

Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg i. Br. 

01.10.2008 – 31.03.2022 Professor (W 3) für Turkologie und Zentralasienkunde 

an der Georg-August-Universität Göttingen 
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Preise, Stipendien 

 

28.11.1986 Erhalt einer Dissertationsauszeichnung der Universität 

 Gießen 

01.06.1989 - 31.12.1991 Empfang eines Habilitanden-Stipendiums der DFG 

15.06.1994  Bewilligung eines Heisenberg-Stipendiums  durch die 

DFG 

18.05.2001 Verleihung des Woitschach-Forschungspreises für die 

Habilitationsschrift „Das Türkische als Ursprache?“  

16.04.2008    Reinhold-Schneider-Preis („Ehrengabe“) für die Heraus- 

gabe der „Türkischen Bibliothek“ (zusammen mit ERIKA 

GLASSEN) 

12.03.2010 Verleihung des BuchAward 2010 der Internationalen 

Tourismusbörse für die Herausgabe der „Türkischen 

Bibliothek“ (zusammen mit ERIKA GLASSEN) 

 

 

Ehrenamtliche wissenschaftliche  

Tätigkeiten 

 

 

1998 - 2024  Mitherausgeber der im ERGON-Verlag (Würzburg) 

erscheinenden orientalistischen Reihen Mitteilungen zur 

Sozial– und Kulturgeschichte der islamischen Welt und 

Arbeitsmaterialien zum Orient 

01.01.2000 - 31.12.2002 Vorstandsmitglied (Beisitzer) der Deutschen Morgen-

ländischen Gesellschaft 

seit 2000 Mitherausgeber der Zeitschrift der Deutschen Morgen-

ländischen Gesellschaft 

2002 - 2009 Tätigkeit beim Deutschen Akademischen Austausch-

dienst [DAAD] als Auswahlkommissionsmitglied für 

DAAD-Stipendiaten (Sprachkursstipendien für Grie-

chisch und Türkisch) 

2002 Berufung durch die Berlin-Brandenburgische Akademie 

der Wissenschaften zum Mitglied der Turfan-Kommission  

seit 27.02.2008  Stellvertretender Projektleiter der Turfan-Kommission 

01.01.2003  1) Berufung durch die Stiftung Deutsche Geisteswissen-

schaftliche Institute im Ausland [ab 2012: Max Weber 

Stiftung] zum Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats 

der Orient-Institute Istanbul/Beirut [am 07.05.07 ver-

längert bis zum 18.05.2011 <ab 2009: Orient-Institut 

Istanbul>, am 11.07.2012 verlängert bis zum 31.12.2016] 

 2) Berufung durch die Akademie der Wissenschaften zu 

Göttingen zum Mitglied der Kommission für das 

Sanskrit–Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den 

Turfan-Funden 

01.01.2003 – 31.12.2008  Erster Geschäftsführer der Deutschen Morgenländischen 

Gesellschaft 

Juli 2003 - Januar 2008  Erster Vorsitzender der „Deutsch-Usbekischen Wissen-

schaftlichen Gesellschaft e.V.“ (Freiburg i.Br.) 
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Dezember 2005 Berufung durch die Akademie der Wissenschaften zu 

Göttingen zum Mitglied der Vorbereitungskommission 

für das Uigurische Wörterbuch 

01.01.2009 - 31.12.2011  Zweiter Vorsitzender der Deutschen Morgenländischen 

Gesellschaft 

18.03.2009 – 31.12.2016 Erster Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des 

Orient-Instituts Istanbul 

20.11.2009 – 10.10.2024 Geschäftsführer der Societas Uralo-Altaica  

seit 2010  Ordentliches Mitglied der Niedersächsischen Akademie 

der Wissenschaften zu Göttingen 

2010 -2016 Ständiger Gast im Stiftungsrat der Max Weber Stiftung  

 2013 - 2022 Mitglied der Leitungskommission des Göttinger 

Akademie-Projekts Katalogisierung der orientalischen  

 Handschriften in Deutschland 

seit 2013 Mitglied des Editorial Advisory Board der Zeitschrift 

Tocharian and Indo-European Studies 

seit 2014 Herausgeber (mit MEHMET ÖLMEZ) der Zeitschrift Türk 

Dilleri Araştırmaları (Göttingen/Istanbul) 

2016 - 2022 Mitherausgeber vom Jahrbuch Türkisch-Deutsche 

Studien 

01.04.2016 – 30.09.2020 Vizepräsident der Niedersächsischen Akademie der  

01.01.2021 – 31.3.2025 Wissenschaften zu Göttingen (Geistes- und 

Gesellschaftswissenschaftliche Klasse) 

01.12.2016 – 31.12.2023 Mitglied des Wissenschaftlichen Fakultätsbeirats der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

2020 - 2022 Mitglied der Geschäftsführenden Redaktion von Diyâr, 

Zeitschrift für Osmanistik, Türkei- und Nahostforschung 

 

 

Tätigkeiten in der universitären Selbstverwaltung der  

Georg-August-Universität Göttingen (Philosophische Fakultät) 

 

April 2009 – Juli 2016 Mitglied der Habilitationskommission  

Juni 2009 – März 2011 Mitglied der Studienkommission 

April 2011 – März 2013 Mitglied der Struktur- und Haushaltskommission 

01.04.2013 – 31.03.2016  Kondekan der Philosophischen Fakultät der Georg-

August-Universität Göttingen 
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Projekte 

 

2002 - 2004 Zusammen mit Prof. Dr. GEORGES-JEAN PINAULT (Paris, 

Sorbonne): PROCOPE-Projekt „Maitreya bei den 

Tocharern und Türken“ 

2003 - 2010  Zusammen mit Prof. Dr. ERIKA GLASSEN Geschäftsfüh-

render Herausgeber des Übersetzungsprojekts „Türkische 

Bibliothek“ (20 Bände, Projekt der Robert Bosch Stif-

tung in Zusammenarbeit mit dem Unionsverlag, Zürich) 

2004 - 2007 Leiter des DFG-Projekts „Nurculuk: Fundamentalistische 

Theologie in der Türkei“ (Mitarbeiter: Dr. MARTIN 

RIEXINGER, Freiburg) 

Jan. 2010 – Jan. 2013  Leiter des DFG-Projekts: „Gesamtedition der alttürki-

schen Maitreya-Literatur“ (Mitarbeiter: Dr. ABLET 

SEMET) 

Jan. 2011 – Jan. 2015 Leiter des DFG-Projekts: „Gesamtedition der alttürki-

schen Daśakarmapathāvadānamālā“ (Mitarbeiter: Dr. 

JENS WILKENS)  

Jan. – Dez. 2016 Leiter des vom MWK Niedersachsen geförderten 

Projekts „Voruntersuchungen zum Wörterbuch des 

Altuigurischen“ (Mitarbeiter: Dr. JENS WILKENS) 

seit 01.01.2017 Projektleiter des Göttinger Akademie-Projekts „Wörter-

buch des Altuigurischen“  

 (Vorsitzender der Leitungskommission: Prof. Dr. JENS-

UWE HARTMANN; Mitarbeiter: Dr. JENS WILKENS, Dr. 

ZEKINE ÖZERTURAL, Dr. HANS NUGTEREN, Dr. ORÇUN 

ÜNAL und Dr. GÖKHAN ŞİLFELER) 


